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Welcher Schnappschuss? 

SCHÄTZFRAGE 

Wie viele Schneestangen?
WIRRWARR 

Schütt elwörter  

Bei diesen Wörtern sind wohl einige 
Buchstaben durcheinander gekom-
men! 
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Schütt elwörterSchütt elwörter  

FITNESS FÜR DIE GEHIRNZELLEN    

Sudoku

Mit freundlicher Genehmigung von “Tut gut!“ Gesundheitsvorsorge aus der Broschüre Mein 
„Tut gut!“- Rätselmagazin. Kostenlos unter www.noetutgut.at downloaden

DENKSPIEL 

Rätselseite 

OSTEREIER    

Doppelgänger

Finden Sie die beiden Sterne, die sich im 
Aussehen und Größe komplett  ähneln?

Die Lupe zeigt einen Detailausschnitt  aus einem Foto, 
das irgendwo in der Marktgemeinde aufgenommen 
wurde. Doch wissen Sie, wo der Schnappschuss aufge-
nommen wurde?

Der moderne Haus „Frau“: Zwei Tickets zu gewinnen 
Wer die richti ge Antwort parat hat, schickt diese per 
Mail an presse.marktgemeinde@raxendorf.at, per 
WhatsApp an 0664/1571863 oder auf einen Zett el no-
ti ert und in den Gemeindepostkasten vor dem Gemein-
deamt und schon nimmt man am Gewinnspiel teil. 

Einsendeschluss ist der 7. Jänner 2026 um 8 Uhr*. 

*Der Rechtsweg ist ausge-
schlossen. Eine Barab-
löse des Gewinnes ist 
nicht möglich. Auf-
lösung und Ge-
winner werden 
in der nächsten 
Ausgabe be-
kanntgegeben. 

SCHÄTZFRAGE OSTEREIER    

Einsendeschluss ist der 7. Jänner 2026 um 8 Uhr*. 

*Der Rechtsweg ist ausge-
schlossen. Eine Barab-
löse des Gewinnes ist 
nicht möglich. Auf-
lösung und Ge-
winner werden 
in der nächsten 
Ausgabe be-
kanntgegeben. 

Aussehen und Größe komplett  ähneln?

Fotos: Wieser Verkehrssicherheit GmbH

Wie viele Schneestangen?

Nesvorsujahratz
kellKsteer 
nWeihferientsach
SachttilleN
Cpagnerham 

Wie jedes Jahr stehen sie wieder da 
– die Schneestangen! Sie dienen in 
erster Linie der Sicherheit und Orien-
ti erung im Winter, sei es bei star-
kem Schneefall, Verwehungen oder 
bei schlechter Sicht wegen Nebel, 
Schneesturm oder Dunkelheit. 

Aber nun zu unserer Schätzfrage: 
Wie viele Schneestangen befi nden 
sich auf den Gemeindestraßen in der 
Marktgemeinde Raxendorf?

WIRRWARR 

Schütt elwörter

Bei diesen Wörtern sind wohl einige 
Buchstaben durcheinander gekom-

manneTnbau 
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Nesvorsujahratz

Fotos: Wieser Verkehrssicherheit GmbH
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Fotos: Wieser Verkehrssicherheit GmbH

Wie jedes Jahr stehen sie wieder da 
– die Schneestangen! Sie dienen in 
erster Linie der Sicherheit und Orien-
ti erung im Winter, sei es bei star-
kem Schneefall, Verwehungen oder 
bei schlechter Sicht wegen Nebel, 
Schneesturm oder Dunkelheit. 

Aber nun zu unserer Schätzfrage: Aber nun zu unserer Schätzfrage: 
Wie viele Schneestangen befi nden Wie viele Schneestangen befi nden 
sich auf den Gemeindestraßen in der sich auf den Gemeindestraßen in der 
Marktgemeinde Raxendorf?Marktgemeinde Raxendorf?
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Nutzen Sie die Gelegenheit und schalten 
Sie Ihr Inserat in der Gemeindezeitung der 
Marktgemeinde Raxendorf.

Amtsblätt er decken als Printmedium alle 
Haushalte ab und ermöglichen punktgenaue 
Werbung. Wirtschaft streibende können In-
serate in der Gemeindezeitung der Marktge-
meinde Raxendorf schalten. Die Gemeinde-
zeitung erscheint mit einer Aufl age von 600 
Stück vierteljährlich, wird an alle Haushalte 
verteilt, auf Wunsch per Post versendet und 
ist auch online jederzeit abrufb ar. Detailinfor-
mati onen zu Inhalt, Layout, Druckdaten und 
Beschnitt zugabe liegen im Gemeindeamt auf 
und sind online abrufb ar.q

1 Seite 
randabfallend

1 Seite 
im Satzspiegel

1/2 Seite 

1/4
 Seite 

1/2 
Seite 

1/4 Seite 

€ 120,–        

Immer für Sie erreichbar
( 0676 / 8676
www.noe-volkshilfe.at

FÜR EIN UNBESCHWERTES LEBEN: 
PFLEGE UND BETREUUNG ZUHAUSE
Sie möchten zuhause nach Ihren Vorstellungen leben, 
benötigen jedoch Unterstützung? Wir helfen!

• Mobile Pflege & Betreuung, mobile Therapie

• Essen zuhause & Notruftelefon

• 24-Stunden-Betreuung*

• Soziale Alltagsbegleitung

• Wohnen im Alter

• Beratung (Pflegegeld-Antrag, Erhöhung, Förderungen ...)

Die Angebote werden durch die mildtätige und gemeinnützige SERVICE MENSCH GmbH, FN216822g, Tochter der 
Volkshilfe NÖ oder in Kooperation mit *24-Stunden-Personenbetreuung (PB) GmbH erbracht. © Jänner 2025

Frohe Weihnachten und ein glückliches neues Jahr!

HAUSKRANKENPFLEGE
Das Hilfswerk unterstützt bei Einschränkungen im 
Alter, bei akuten oder chronischen Erkrankungen 
oder nach der Entlassung aus dem Spital. Mit fach-
gerechter Pfl ege werden die Lebensqualität und 
Selbstständigkeit der Kundinnen und Kunden er-
halten bzw. gefördert.

HEIMHILFE
Wenn der Alltag durch Alter oder Krankheit be-
schwerlicher wird, sind unsere Heimhelfer/innen 
da! Sie unterstützen bei Akti vitäten des täglichen 
Lebens – z.B. Körperpfl ege, Essen, Aufräumen, Ein-
käufe und Erledigungen.

SOZIALE ALLTAGSBEGLEITUNG 
Die Sozialen Alltagsbegleiter*innen leisten Gesell-
schaft , begleiten bei Spaziergängen oder Besor-
gungen – und entlasten so pfl egende Angehörige 
in mehrstündigen Einsätzen.

MOBILE PFLEGEBERATUNG 
Ein Gespräch mit Hilfswerk-Experti nnen und -Ex-
perten entlastet, zeigt Lösungswege und schafft   

ein entspanntes Klima in der Familie. Informiert 
wird über Pfl egegeld und Förderungen, Pfl ege- 
und Betreuungsangebote, Krankheitsbilder und 
-verläufe, Gesundheitsvorsorge, Sturzvermeidung, 
Wohnraumadapti erung, etc.

MENÜSERVICE  
Das Hilfswerk-Menüservice liefert ti efgekühlte 
Speisen bis zur Haustür. Es gibt eine große Auswahl 
an gesunden und schmackhaft en Speisen.

NOTRUFTELEFON
Ob zuhause oder unterwegs: Mit dem Notruft ele-
fon – oder der smarten Notrufuhr - sind die Kundin-
nen und Kunden des Hilfswerks sicher unterwegs. 
Ein Druck auf den mobilen Funksender genügt und 
schon wird die Hilfswerk-Notrufzentrale alarmiert.

Hilfe und Pfl ege daheim Südliches Waldviertel: 
 pfl ege.suedlicheswaldviertel@noe.hilfswerk.at 

05 9249 54710

Einsatzplanerin Agnes Kilnbeck, Pfl ege-
managerin Stellv. Petra Katzengruber 
und Pfl egemanagerin Andrea Olbrich

MEDIA 

Werbeschaltungen 

€ 200,–          

€ 70,–        

Achtung: Es wird keine Layoutgestaltung übernommen. Da der Werbeanteil limiti ert ist, können Inse-
rate nur im begrenzten Umfang veröff entlicht werden. Kleinanzeigen für Privatpersonen sowie Job-
anzeigen für Unternehmen im Anzeigenteil „Schwarzes Brett “ bleiben weiterhin kostenlos.

Wer qualitati ve Pfl ege und Be-
treuung für sich selbst oder seine 
Angehörigen sucht, fi ndet pro-
fessionelle Unterstützung beim 
Hilfswerk. Das rund 40-köpfi ge 
Team rund um Pfl egemanagerin 
Andrea Olbrich begleitet Fami-
lien in alltäglichen und heraus-
fordernden Situati onen.

Gut betreut im Südlichen Waldviertel

 Zugestellt durch Post.at       
           

         
         

   An einen Haushalt      
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Karo� engugelhupf Kulinarisch ins 

Osterfest mit Meister Lampes Lieb-

lingsgemüse.  

RECHNUNGSABSCHLUSS Der Rech-

nungsabschluss 2021 der Gemeinde 

im Überblick. 

Z E I T U N G  
GEMEINDE

d e r  M a r k t g e m e i n d e  R a x e n d o r f

AFTERBACH, BRAUNEGG, EIBETSBERG, FEISTRITZ, HEILIGENBLUT, KLEBING, LAUFENEGG, LEHSDORF, MAN-

NERSDORF BEI HEILIGENBLUT, MOOS, NEUDORF, NEUSIEDL AM FELDSTEIN, NEUSIEDL BEI PFAFFEN-

HOF, OTTENBERG, PFAFFENHOF, PÖLLA, RAXENDORF, ROBANS, STEIN-

BACH, TROIBETSBERG, WALKERSDORF, ZEHENTEGG, ZEINING, ZOGELSDORF

ALTE ANSICHTEN Diesmal wird ein 

Schnappschuss aus Raxendorf ganz ge-

nau betrachtet.  
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Z E I T U N G  
GEMEINDE

AFTERBACH, BRAUNEGG, EIBETSBERG, FEISTRITZ, HEILIGENBLUT, KLEBING, LAUFENEGG, LEHSDORF, MAN-

NERSDORF BEI HEILIGENBLUT, MOOS, NEUDORF, NEUSIEDL AM FELDSTEIN, NEUSIEDL BEI PFAFFEN-

HOF, OTTENBERG, PFAFFENHOF, PÖLLA, RAXENDORF, ROBANS, STEIN-

BACH, TROIBETSBERG, WALKERSDORF, ZEHENTEGG, ZEINING, ZOGELSDORF

Frohe Ostern
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TAG DER OFFENEN SCHULTÜREN

Zahlreiche Gemeindebürger folgten 

der Einladung.   
TRADITIONELL Normalität herrschte 

im Frühling/Frühsommer auch bei den 

Festen im Jahreskreis.

Z E I T U N G  GEMEINDE
d e r  M a r k t g e m e i n d e  R a x e n d o r f

AFTERBACH, BRAUNEGG, EIBETSBERG, FEISTRITZ, HEILIGENBLUT, KLEBING, 

LAUFENEGG, LEHSDORF, MANNERSDORF BEI HEILIGENBLUT, MOOS, NEU- D O R F , 

NEUSIEDL AM FELDSTEIN, NEUSIEDL BEI PFAFFENHOF, OTTENBERG, PFAF- FENHOF, PÖLLA, 

RAXENDORF, ROBANS, STEINBACH, TROIBETSBERG, WALKERSDORF, ZEHENTEGG, ZEINING, ZOGELSDORF

BESTER FREIWILLIGER Josef Auferbauer 

wurde im Rahmen der BIOEM in Groß-

schönau ausgezeichnet. 
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AFTERBACH, BRAUNEGG, EIBETSBERG, FEISTRITZ, HEILIGENBLUT, KLEBING, 

LAUFENEGG, LEHSDORF, MANNERSDORF BEI HEILIGENBLUT, MOOS, NEU-

NEUSIEDL AM FELDSTEIN, NEUSIEDL BEI PFAFFENHOF, OTTENBERG, PFAF-

RAXENDORF, ROBANS, STEINBACH, TROIBETSBERG, WALKERSDORF, ZEHENTEGG, ZEINING, ZOGELSDORF
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SCHULSTART Gelungener Auft akt im 

Volksschulprovisorium „Schule zur 

alten Post“   
RAUMORDNUNGSPROGRAMM Wei-

chenstellung für die Entwicklung der 

Marktgemeinde Raxendorf

Z E I T U N G  

GEMEINDEd e r  M a r k t g e m e i n d e  R a x e n d o r f

AFTERBACH, BRAUNEGG, EIBETSBERG, FEISTRITZ, HEILIGENBLUT, KLEBING, LAUFEN-

EGG, LEHSDORF, MANNERSDORF BEI HEILIGENBLUT, MOOS, NEUDORF, NEUSIEDL 

A M 

FELDSTEIN, NEUSIEDL BEI PFAFFENHOF, OTTENBERG, PFAFFENHOF, PÖL-
LA, 

RA-

XENDORF, ROBANS, STEINBACH, TROIBETSBERG, WALKERSDORF, ZEHENTEGG, ZEINING, ZOGELSDORF

SOMMERFERIEN Spiel, Spaß und Acti on 

für Raxendorfs Kinder beim zweiten Fe-

rienprogramm  
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Z E I T U N G  

GEMEINDEAFTERBACH, BRAUNEGG, EIBETSBERG, FEISTRITZ, HEILIGENBLUT, KLEBING, LAUFEN-

EGG, LEHSDORF, MANNERSDORF BEI HEILIGENBLUT, MOOS, NEUDORF, NEUSIEDL 

FELDSTEIN, NEUSIEDL BEI PFAFFENHOF, OTTENBERG, PFAFFENHOF, PÖL-

XENDORF, ROBANS, STEINBACH, TROIBETSBERG, WALKERSDORF, ZEHENTEGG, ZEINING, ZOGELSDORF

WIRTSCHAFT 

Thermomix-Spende
Lucia Loidhold übergab jeweils ein Ge-
rät an das Caritas-Wohnhaus und die 
Tageswerkstätt e Braunegg.

Der Thermomix ist eine moderne, mul-
ti funkti onale Küchenmaschine von 
Vorwerk, die gleich mehrere Geräte in 
einem vereint. Mit Funkti onen wie Zer-
kleinern, Mixen, Kochen, Dampfgaren, 
Anbraten, Kneten und Wiegen wird er 
künft ig die Zubereitung von Mahlzeiten 
erleichtern und für noch mehr Vielfalt in 
der Küche sorgen. Ein herzliches Danke-
schön an Lucia Loidhold für diese groß-
zügige Unterstützung. q
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Trotz Veränderungen und Diskussionen 
rund um die Gesundheitsversorgung 
könnt ihr euch auf uns verlassen: Die Rot-
kreuz-Bezirksstelle Pöggstall bleibt wie 
gewohnt für euch im Einsatz!

Im Zuge des neuen Gesundheitspakts wird 
über die zukünft ige Verteilung der Notarzt-
stützpunkte in Niederösterreich diskuti ert. 
Wir möchten an dieser Stelle betonen, 
dass unsere Rett ungsdienst-Ortsstellen 
weiterhin uneingeschränkt erreichbar sind 
und die Versorgung in der Region Pöggs-
tall wie gewohnt sichergestellt ist. Nach 
jetzigem Stand werden die geplanten 
Notarztstützpunkt-Schließungen mit Ap-
ril 2027 umgesetzt. Bis dahin bleibt alles 
unverändert – unser Betrieb läuft  wie ge-
wohnt weiter. Uns ist bewusst, wie wich-
ti g eine verlässliche medizinische Versor-
gung,  besonders in ländlichen Regionen, 
ist. Deshalb setzen wir alles daran, unsere 

Einsätze weiterhin 
mit höchster Pro-
fessionalität und 
Menschlichkeit zu 
erfüllen.

Unser Herzstück: 
Freiwilligenarbeit
Neben dem Ret-
tungsdienst enga-
gieren sich in un-
serer Bezirksstelle 
zahlreiche ehren-
amtliche Helfer in 
den verschiedensten Bereichen: bei der 
Blutspende, in der Ausbildung, in der Ju-
gendarbeit und im Sozialdienst. Dieses 
freiwillige Engagement ist das Herzstück 
unserer Arbeit – und es zeigt, wie stark 
der Zusammenhalt in unserer Region ist. 
Wir möchten uns bei allen bedanken, die 
uns dabei unterstützen – sei es durch ihre 

Mithilfe, durch Blutspenden oder einfach 
durch Wertschätzung für unsere Arbeit. 
Gemeinsam sorgen wir dafür, dass Hilfe 
dort ankommt, wo sie gebraucht wird.q

Weihnachten ist für viele Menschen eine 
besondere Zeit: Der beleuchtete Christ-
baum glänzt aus den Fenstern und aus 
den Häusern erklingen besinnliche Me-
lodien sowie angenehmes Gemurmel. 
Doch während manche diese Tage voll 
genießen, sind sie für andere besonders 
schwer. Einsamkeit wird oft  spürbarer, 
Konfl ikte emoti onaler.

Gerade ältere Menschen leiden darunter, 
wenn vertraute Sti mmen fehlen – wenn 
der Partner nicht mehr da ist, Kinder und 
Enkel weit weg wohnen oder Besuche 
seltener werden. Dann wird die festliche 

Sti lle schnell zu einer schmerzhaft en Er-
fahrung.

Wenn Nähe auch Spannung bringt 
Nicht nur Einsamkeit kann belasten: Ge-
rade in den Feiertagen entstehen häufi g 
Konfl ikte innerhalb der Familie. Unter-
schiedliche Erwartungen, alte Streiti gkei-
ten oder das Zusammensein auf engem 
Raum führen dazu, dass der Weihnachts-
frieden manchmal schnell brüchig wird.

Erste Hilfe für die Seele
Wichti g ist zu wissen: Hilfe ist da.
Die Telefonseelsorge ist rund um die 

Uhr kostenlos und vertraulich unter 
142 erreichbar. Geschulte Berater hö-
ren zu, schenken Verständnis und hel-
fen, einen Weg aus der Krise zu fi nden.
Ebenfalls täglich erreichbar ist die Ö3-
Kummernummer von 16 bis 24 Uhr unter 
116 123. Kinder und Jugendliche fi nden 
Unterstützung bei Rat auf Draht unter 147 
– anonym, kostenlos und jederzeit. 
So können wir, indem wir einander zuhö-
ren, kleine Gesten der Aufmerksamkeit 
schenken und Hilfe annehmen, dafür sor-
gen, dass Weihnachten nicht nur Lichter 
an den Christbäumen, sondern auch Wär-
me in den Herzen bringt. q

GESUNDHEIT 

Einsamkeit und Konfl ikte 
in der Weihnachtszeit 
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GESUNDHEIT 

Rotes Kreuz: Wir sind und bleiben für euch da!  
verfasst vom Rotes Kreuz-Team Pöggstall

Sonntag 1. März 2026     9-12 und 13-15 Uhr 
LICHTBILDAUSWEIS nicht vergessen!

Blutspendeakti on 2026 Raxendorf
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Impressum: Österr. Rotes Kreuz, Bezirksstelle Pöggstall, 3650 Pöggstall, Rogendorferstraße 5
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Nach intensiver Planung, vielen Gesprä-
chen und zahlreicher ehrenamtlicher Ar-
beit wurde die Tauschzelle in Raxendorf 
im Herbst 2025 offi  ziell eröff net – und er-
freut sich seither großer Beliebtheit.

Die Idee zur Tauschzelle entstand bereits 
2023 bei der Gründung des Nachhalti g-
keitsteams. Nachdem mit A1 und der Ge-
meinde geklärt werden konnte, dass die 
alte Telefonzelle weiterverwendet werden 
darf, sammelte das Team im Laufe des 
Jahres 2024 Ideen und Informati onen. Im 
Frühjahr 2025 wurden die Pläne konkret: 
Sobald es warm genug war, wurde die Zel-
le ausgeräumt, gereinigt, grundiert, neu 
bemalt und mit einem Regal sowie einer 
passenden Beschrift ung ausgestatt et. Im 
September 2025 konnten schließlich die 
ersten Gegenstände eingeräumt werden.
Am Wandertag am 26. Oktober wurde 
der Kost-Nix-Laden offi  ziell eingeweiht. 
Das Nachhalti gkeitsteam sorgte mit einem 
kleinen Schnapsstand für gemütliche Sti m-
mung. Sie stellte zahlreiche Dinge vor und 
in der Zelle zum Mitnehmen bereit. Viele 
Wanderer nutzten die Gelegenheit, um 
sich zu informieren, die Zelle zu durchstö-
bern, etwas mitzunehmen - und bevor es 
weiter zum Sportplatz ging, ein Schnäps-
chen zu genießen. Grundsätzlich sollen in 
die Zelle selbst nur Dinge, die tatsächlich 
hineinpassen - keine Kleidung und keine 
Bücher. Jetzt im Herbst hat das Nachhal-
ti gkeitsteam auch alle anderen Texti lien 
entnommen, damit sie über den Winter 
nicht feucht werden. Ab Frühling dürfen 
sie wieder hinein. Insgesamt fi nden sich 
in der Zelle viele Deko-Arti kel, zahlreiche 
Haushaltsgegenstände, Geschirr, Kinder-
spielzeug, CDs und vieles mehr. „Die Zelle 

wird regelmäßig besucht, laufend werden 
Dinge gebracht und mitgenommen. Wir 
sind sehr zufrieden mit dem erfolgreichen 
Projekt und bedanken uns bei allen Ge-
meindebürgern für die rege Teilnahme. 
Wir laden weiterhin alle ein: Einfach vor-
beischauen und mitmachen“, so das Nach-
halti gkeitsteam rund um Mirjam Graham 
moti viert. 

WhatsApp-Tauschgruppe bereits mit 
rund 100 Mitgliedern
Parallel dazu wurde die WhatsApp-„Kost-
Nix“-Gruppe gestartet, in der größere 
Gegenstände  beziehungsweise Kleidung 
oder Verderbliches verschenkt werden 
können, die nicht in die Zelle passen. Rund 
100 Personen nutzen diese Möglichkeit 
bereits sehr akti v. Verschenkte oder ab-
geholte Dinge werden einfach mit einem 
grünen Haken markiert. 

Nachhalti g: Kein Gewinn
Übrigens: Alle Dinge aus der Zelle bzw. von 
der WhatsApp-Gruppe sind ausschließlich 
für den eigenen Gebrauch gedacht – ein 
Weiterverkauf oder das Erzielen von Ge-
winn widerspricht dem Grundgedanken 
des fairen Teilens. 

„Gegen alles ist ein Kraut gewachsen“ 
2026 wird das Nachhalti gkeitsteam hei-
mische Kräuter in den Mitt elpunkt stellen 
und dazu passende, nachhalti ge Projekte 
initi ieren. Man darf also auch im kommen-
den Jahr gespannt bleiben.q

NACHHALTIGKEIT       

Nachhalti gkeit zum Mitnehmen

Brigit Grossinger

Zutaten
• 20 dag Spekulati uskekse 
• 30 dag ti efgefrorene Himbeeren 
• 15 dag Schlagobers fl üssig 
• 1 Päckchen Vanillezucker 
• 25 dag Mascarpone 
• 25 dag Magertopfen 
• 2 EL Orangensaft  ohne Fruchtf leisch 

• 7 dag Zucker 
• einige Spekulati uskekse und fri-

sche Himbeeren für die Dekorati on
• Dessertgläser (je ca. 250 ml Fas-

sungsvermögen)

Zubereitung
Die Spekulati uskekse in einen Gefrier-
beutel geben, gut verschließen und mit 
einem Nudelwalker fein zerbröseln. 
Die vorbereiteten Gläser mit je 2–3 EL 
Keksbrösel befüllen und mit 2 EL gefro-
renen Himbeeren bedecken und leicht 
andrücken.
Schlagobers mit Vanillezucker steif 
schlagen und kurz kalt stellen. Mascar-
pone mit Topfen, Orangensaft  und Zu-
cker verrühren, dann das Schlagobers 
unterheben.
Die Creme in einen Spritzsack füllen 
und die Himbeeren damit bedecken. 
Die restlichen Keksbrösel aufstreuen, 1 
EL für die Deko zurückbehalten. Gefro-
rene Himbeeren darauf verteilen und 
die restliche Creme einfüllen.
Zum Schluss mit den übrigen Bröseln, 
einem halbierten Spekulati uskeks und 
frischen Himbeeren dekorieren.
Das Dessert für ca. 2 Stunden kühl stel-
len, dann – zum Beispiel als Nachspei-
se am Christt ag – servieren. Im Kühl-
schrank ist es einige Tage haltbar.

Gutes Gelingen und 
frohe Weihnachtsfeiertage wünscht

HIMBEER-SPEKULATIUS- DESSERT

Schulleiterin der VS Raxendorf

20 dag Spekulati uskekse 

Einfach QR-Code scannen und 
der Tauschgruppe beitreten. 

Einladung zur WhatsApp-Tauschgruppe 
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Schulgang nach Braunegg Bis zu ihrer Pensionierung 1960 legte die Handarbeitslehre-
rin Cäcilia Deutsch (geb. Fürst; 1899-1986) Woche für Woche zu Fuß den Weg von Ra-
xendorf nach Braunegg zurück – bei jedem Wett er. Das Foto vom Dezember 1939 zeigt 
die damals 40-Jährige auf ihrem beschwerlichen Schulmarsch durch ti efen Schnee. 
Vier Jahrzehnte lang unterrichtete sie in Raxendorf, Heiligenblut, Leiben, Pöbring und 
Braunegg – und kam dabei auf beeindruckende 50.000 Kilometer.

TOPOTHEK 

40 Jahre unterwegs: Die Lehrerin auf ihrem Weg 

Weitere Fotos, Videos, Texte und Doku-
mente zur Schul- und Zeitgeschichte der 
Marktgemeinde Raxendorf fi nden Sie in 
der Topothek Raxendorf mit derzeit 1.263 
Einträgen: raxendorf.topothek.at

Topothek Raxendorf 

Ein herzlicher Dank gilt den Topotheks-Teammitgliedern, die diese wertvolle Erinnerung zusammengetragen und damit 
bewahrt haben. Ebenso geht ein Dank an die Familie Stürzer aus Raxendorf für die Zurverfügungstellung des Fotos.
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BILDUNG  

Bildungsangebote für die Region  

Die Volkshochschule Südliches Waldvier-
tel blickt auf ein erfolgreiches und viel-
seiti ges Jahr 2025 zurück, geprägt von 
praxisnaher Erwachsenenbildung, regio-
naler Zusammenarbeit und dem Mott o 
„Lernen mit Spaß und Erfolg!“.

Das Team der VHS arbeitet derzeit daran, 
die Neuzerti fi zierung mit dem NÖ-Cert 
erfolgreich abzuschließen, um weiter-
hin höchste Qualitätsstandards in der Er-
wachsenenbildung zu gewährleisten. Ein 
kurzer Blick auf die Stati sti k zeigt: Über 
70 Kurse, rund 1.200 Teilnehmende sowie 
zwölf engagierte Gemeinden bilden die 

starke Basis der Bildungsarbeit im süd-
lichen Waldviertel. Unser Dank gilt allen 
Kursleiterinnen und Kursleitern, Teilneh-
merinnen und Teilnehmern sowie der 
Gemeinde Raxendorf, die uns organisato-
risch und fi nanziell unterstützen.
Das gesamte Kursangebot der Volkshoch-
schule Südliches Waldviertel ist online 
unter www.volkshochschule.swv.at zu fi n-
den. Für weitere Informati onen steht das 
Büro der Volkshochschule zur Verfügung. 
Wir freuen uns darauf, auch 2026 wieder 
gemeinsam lernend zu gestalten! q

verfasst vom VHS-Team Südliches Waldviertel

Monika Schnabl und Dir. Tanja Wesely 
Hauptstraße 9, 3683 Yspertal
offi  ce@swv.at, 07415/6767-30

Volkshochschule Südliches Waldviertel

SUDOKU DOPPELGÄNGER

Rätselaufl ösung

WIE VIELE SCHNEESTANGEN? 
Insgesamt 850 Schneestangen wurden heuer von un-
seren Bauhofmitarbeitern Harald Derfl er und Thomas 
Lupinek in den Sommermonaten sorgfälti g vorbereitet 
und frisch gespitzt. Anschließend haben die beiden die 
Schneestangen entlang der Gemeindestraßen aufge-
stellt, damit unsere Straßen im Winter sicher und gut 
sichtbar bleiben. 

SCHÜTTELWÖRTER
Tannenbaum 
Weihnachtslieder 
Neujahrsvorsatz 
Keksteller 
Weihnachtsferien 
Sti lle Nacht 
Champagner 



Raus aus dem Öl
Im Jahr 2025 wurden die Gemeinden der 
KEM Südliches Waldviertel (Klima- und 
Energiemodellregion) Teil der NÖ-Initi ati -
ve „Raus aus Öl & Gas“, die ein Statement 
für den Tausch fossiler Heizungen setzt 
und den Ölaussti eg kommunaler Gebäu-
de forciert.

Klimaschulen
Die KEM holt das Klimaschulen-Projekt 
in die Region. In diesem Rahmen dürfen 
sich die VS Nöchling und VS St. Oswald, 
die Sportmitt elschule Yspertal sowie die 
HLUW Yspertal im Schuljahr 2025/26 mit 
dem Klimawandel und der Energiewende 
auseinandersetzen. Startschuss des Pro-
jektes war der Besuch des Energy Trailers 
der FH Wieselburg. 

Was tun, wenn alles steht?
2025 hat uns durch den Blackout auf der 
Iberischen Halbinsel gezeigt, dass die Vor-
bereitung auf mögliche Krisensituati onen 
sinnvoll ist. Ein Blackout legt in diesem 
Zeitalter der Technologie den gesamten 
Alltag lahm. Es stellt sich also die Frage: 
Welche Vorkehrungen kann ich treff en, 
um im Notf all vorbereitet und gerüstet 
zu sein? Die Maßnahmen, die ergriff en 
werden können, um im Falle eines Black-
outs problemlos einige Tage ohne Strom 
verbringen zu können, reichen von der 
Beschaff ung von haltbaren Lebensmitt el-
vorräten und stromlosen Kochmöglich-
keiten bis hin zur Versorgung mit Wärme 
beim Ausfall der Heizungsanlagen. Wie 
gut jeder wirklich vorbereitet ist und wel-
che Vorkehrungen noch getroff en werden 

können, sind im Quiz „Black-
out - wie gut vorbereitet bist 
du?“ herauszufi nden. q

Im Bild (v.li.): KEM Managerin Jasmin 
Kerschbaumer, Johannes Höfi nger und 
Tanja Wesely (Dorf- und Stadterneuerung)

KLIMA- UND ENERGIEMODELLREGION       

Neues der KEM

Klima- und Energiemodellregion 
Südliches Waldviertel

Hauptstraße 9
3683 Yspertal

www.kem.swv.at
kem@swv.at

0681/81598364
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TOURISMUS   

Lebensweg: Ein Jahr voller Bewegung

Das Vereinsjahr 2025 stand für den Verein 
zur Errichtung und Ausbau des Lebens-
wegs ganz im Zeichen von Weiterent-
wicklung, Vernetzung und Sichtbarkeit. 
Zahlreiche Veranstaltungen, Projekte und 
Kooperati onen prägten das Jahr – stets 
mit dem Ziel, den Lebensweg als Sinnbild 
für bewusste Bewegung, Naturerlebnis 
und Lebensfreude zu stärken.

Lebensweg-Stammti sch 
Beim Lebensweg-Stammti sch im Schman-
kerl Wia z’Haus Kalkofen in Pöggstall stand 
2025 das Thema „Gästebeherbergung – 
Die Chance Lebensweg“ im Mitt elpunkt. 
Obfrau Christi na Marti n präsenti erte das 
neue Projekt „Regional vernetzt – Stär-
kung der Lebenswegpartnerschaft en für 
eine nachhalti ge, regionale Wertschöp-
fung“. Rund 60 Betriebe aus den 23 Le-
bensweg-Gemeinden sind mitt lerweile 
Partner des Vereins. Ziel ist es, das Über-
nachtungsangebot entlang des Weges 
weiter auszubauen und die Partnerbetrie-
be stärker in den Fokus der Öff entlichkeits-
arbeit zu rücken. Unterstützung kam dabei 
vom Gästering Waldviertel und Desti na-
ti on Waldviertel GmbH.

Traditi onelle Pfi ngstwanderung
Ein traditi oneller Höhepunkt war die 
Pfi ngstwanderung im Juni, die auf der 
Etappe 4 „6-14 Jahre – Lernen“ von Dorf-
stett en bis Bärnkopf stattf  and. Trotz der 
kühlen Temperaturen genossen rund 130 
Teilnehmer eine eindrucksvolle Tour. Am 
Ziel sorgten der Tourismusverein Bärnkopf 
und das Holzhackermuseum für kulinari-
sche und kulturelle Highlights. 

Generalversammlung
Im Rahmen der Generalversammlung 
blickte der Verein auf eineinhalb erfolg-
reiche Vereinsjahre zurück. Neben einem 
Rückblick auf die Pfi ngstwanderungen, 
den ORF-Drehtag und die Social-Media-
Kampagne einer Infl uencerin (htt ps://
www.instagram.com/evaura__), die 17 
Tage lang alle Etappen des Lebenswegs 
bewanderte, wurde ein aktueller Einblick 
in das laufende LEADER-Projekt „Regional 
vernetzt“ gegeben. Dabei standen Neuig-
keiten und Fortschritt e im Fokus, insbe-

sondere die Maßnahmen zur Steigerung 
der Sichtbarkeit der Partnerbetriebe und 
zur Förderung eines nachhalti gen Tou-
rismus. Auch personell gab es Verände-
rungen: Andreas Frey (Maria Taferl) folgt 
Franz Lumesberger als Obfrau-Stellver-
treter. Rosemarie Kloimüller (St. Oswald) 
übernimmt die Funkti on der Schrift führer-
Stellvertreterin und Ramona Fletzberger 
(Weiten) und Christi an Hörhan (Bärnkopf) 
konnten als Rechnungsprüfer neu im Team 
aufgenommen werden.

Digitale Weiterentwicklung
2025 wurde intensiv an der neuen Web-
site des Lebenswegs gearbeitet, die Ende 
des Jahres online gehen wird. Ziel ist ein 
moderner, übersichtlicher Auft ritt  mit 
Blogs, Wanderinfos, Etappenbeschreibun-
gen und besserer Sichtbarkeit der Part-
nerbetriebe. Besucher sollen Inspirati on, 
prakti sche Hinweise und emoti onale Ein-
blicke rund um den Lebensweg fi nden.

Wegpfl ege und Gemeinschaft  
Die Pfl ege und Wartung des Weges bleibt 
ein zentraler Bestandteil der Vereins-
arbeit. Dank der Zusammenarbeit mit 
den 23 Mitgliedsgemeinden, freiwilligen 
Wanderbeauft ragten und der Desti na-
ti on Waldviertel konnte der Weg auch in 
einem niederschlagsreichen Jahr in gutem 
Zustand gehalten werden. 

Ausblick 
Mit dem Projekt „Regional vernetzt“ und 
dem geplanten touristi schen Zukunft s-
projekt „WaldZeit – Regenerati ver Touris-
mus im Südlichen Waldviertel 2026-2028“ 
richten sich die Blicke des Vereins in eine 
nachhalti ge Zukunft . Ziel bleibt, den Le-
bensweg als Leuchtt urmprojekt des Süd-
lichen Waldviertels weiter zu etablieren 
– mit gelebter Gastf reundschaft , Engage-
ment und einem klaren Bekenntnis zu Na-
tur und Nachhalti gkeit. q

Obfrau Christi na Marti n
Unterer Markt 10, 3631 Ott enschlag 
offi  ce@lebensweg.info, 
www.lebensweg.info

Verein zur Errichtung und Ausbau des 
Lebensweges

BÜRGERAKTION 

Hoamatgfühl

neue Projekt „Regional vernetzt – Stär-
kung der Lebenswegpartnerschaft en für 
eine nachhalti ge, regionale Wertschöp-
fung“. Rund 60 Betriebe aus den 23 Le-
bensweg-Gemeinden sind mitt lerweile 
Partner des Vereins. Ziel ist es, das Über-
nachtungsangebot entlang des Weges 
weiter auszubauen und die Partnerbetrie-
be stärker in den Fokus der Öff entlichkeits-
arbeit zu rücken. Unterstützung kam dabei 
vom Gästering Waldviertel und Desti na-
ti on Waldviertel GmbH.

Traditi onelle Pfi ngstwanderung
Ein traditi oneller Höhepunkt war die 
Pfi ngstwanderung im Juni, die auf der 
Etappe 4 „6-14 Jahre – Lernen“ von Dorf-

Morgennebel über Neusiedl  Über Neu-siedl am Feldstein zieht sich ein zarter Mor-gennebel – festgehalten von Doris Kreutner.

Wir suchen die besten Fotos: Für die nächste 
Ausgabe sind wir auf der Suche nach Fotos/Ge-
schichten aus der Gemeinde (an presse.markt-
gemeinde@raxendorf.at). Hinweis: Mit der Über-
mitt lung sti mmen Sie der Veröff entlichung Ihres 
Bildes inkl. Namens zu.

Lebensweg: Ein Jahr voller Bewegung

Das Vereinsjahr 2025 stand für den Verein 
zur Errichtung und Ausbau des Lebens-
wegs ganz im Zeichen von Weiterent-
wicklung, Vernetzung und Sichtbarkeit. 
Zahlreiche Veranstaltungen, Projekte und 
Kooperati onen prägten das Jahr – stets 
mit dem Ziel, den Lebensweg als Sinnbild 
für bewusste Bewegung, Naturerlebnis 
und Lebensfreude zu stärken.

Lebensweg-Stammti sch 
Beim Lebensweg-Stammti sch im Schman-
kerl Wia z’Haus Kalkofen in Pöggstall stand 
2025 das Thema „Gästebeherbergung – 
Die Chance Lebensweg“ im Mitt elpunkt. 
Obfrau Christi na Marti n präsenti erte das 
neue Projekt „Regional vernetzt – Stär-

Hoamatgfühl

Die Chance Lebensweg“ im Mitt elpunkt. 
Obfrau Christi na Marti n präsenti erte das 
neue Projekt „Regional vernetzt – Stär-

Abendrot Der Himmel über Braunegg 

brennt in kräft igem Rot – eingefangen von 

Andrea Petric.

Etappe 4 „6-14 Jahre – Lernen“ von Dorf-
stett en bis Bärnkopf stattf  and. Trotz der 
kühlen Temperaturen genossen rund 130 
Teilnehmer eine eindrucksvolle Tour. Am 
Ziel sorgten der Tourismusverein Bärnkopf 
und das Holzhackermuseum für kulinari-
sche und kulturelle Highlights. 

Generalversammlung
Im Rahmen der Generalversammlung 
blickte der Verein auf eineinhalb erfolg-
reiche Vereinsjahre zurück. Neben einem 
Rückblick auf die Pfi ngstwanderungen, 
den ORF-Drehtag und die Social-Media-
Kampagne einer Infl uencerin (htt ps://
www.instagram.com/evaura__), die 17 
Tage lang alle Etappen des Lebenswegs 

Etappe 4 „6-14 Jahre – Lernen“ von Dorf-
stett en bis Bärnkopf stattf  and. Trotz der 
kühlen Temperaturen genossen rund 130 

gennebel – festgehalten von Doris Kreutner.

Wir suchen die besten Fotos: Für die nächste 

Nebelmeer Bürgermeister Johannes Hö-

fi nger hat Zeining und Trandorf, die hier in 

geheimnisvollem Nebel gehüllt sind, vom 

Jauerling aus fotografi ert.
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DEZEMBER 2025  
24. Dezember                                           ab 12 Uhr                                                                                     
Weihnachtslicht ab 12 Uhr kann in der 
Pfarrkirche Raxendorf ein Weihnachtslicht 
entzündet und bei der Krippe aufgestellt 
werden
24. Dezember                                             ab 12 Uhr
Friedenslicht ab 12 Uhr beim Leopoldsaltar 
in der Pfarrkirche Raxendorf
24. Dezember                                                20.30 Uhr
Christmett e in der Pfarrkirche Raxendorf

25. Dezember                                                                                                                                       
Heilige Messe zur Geburt des Herrn 8.30 
Uhr in Raxendorf/10 Uhr Heiligenblut
26. Dezember                                                  8.30 Uhr
Heilige Messe zu Stephanus um 8.30 Uhr in 
der Pfarrkirche Raxendorf
31. Dezember                                                 
Silvesterwanderung der FF Heiligenblut, 
Treff punkt 9 Uhr Dorfplatz Zeining bzw. 10 
Uhr GH Mitt erbauer Heiligenblut; Shutt le 
um 9.30 und 10 Uhr; 11.30 Uhr Altjahres-
andacht

TERMINE  

Veranstaltungen bis Jahresende
ERLEBNISPROGRAMM 2026 

Naturpark erleben

Im Erlebnisprogramm 2026 
des Naturparks Jauerling-Wa-
chau laden rund 40 Termine 
dazu ein, Natur und Land-
schaft  mit allen Sinnen zu 
entdecken – von spannen-
den Führungen, über ti eri-
sche Begegnungen bis zu 
kreati ven Workshops. 

Das Jahr 2026 steht ganz im Zeichen 
von Natur, Bewegung und Genuss. Ob 
Schmett erlinge hautnah erleben, Esel- 
und Alpakawanderungen, prakti sche 
Workshops (wie Sensenmähkurs oder 
Adventkranzbinden), sti mmungsvolle 
Nachterlebnisse mit Fledermäusen oder 
kulinarischer Highlights – für jeden Ge-
schmack ist etwas dabei. Auch Familien 
kommen auf ihre Kosten: Bei den Erleb-
nistagen in der Naturwerkstatt  wird mit 
Naturmaterialien gebastelt, geforscht 
und gestaunt. Mehr Informati onen und 
alle Termine gibt es unter www.natur-
park-jauerling.at q

Im Erlebnisprogramm 2026 
des Naturparks Jauerling-Wa-
chau laden rund 40 Termine 
dazu ein, Natur und Land-

GESCHICHTE   

Bilder und Geschichten rund um unsere Marterl

Das Team der Topothek Raxendorf lädt 
am Mitt woch, 14. Jänner 2026 zum Bil-
der- und Erzählabend über Marterl, Bild-
stöcke und Wegkreuze in die Aula der 
Volksschule Raxendorf ein. 

Mehr als 50 solcher Kleindenkmäler säu-
men die Straßen und Feldwege unserer 
Marktgemeinde Raxendorf. Doch welche 
Bedeutung hatt en oder haben diese für 
unsere Region und ihre Menschen? Mit Si-
cherheit sind sie stumme Zeugen der Ver-
gangenheit, Zeichen der Volksfrömmigkeit 
und Anstoß zum Gebet beim Vorüberge-
hen. Doch steckt nicht hinter jedem dieser 
Kleindenkmäler ein Schicksal, eine Tragö-
die, sti lle Dankbarkeit oder die Geschich-
te einer ganzen Region? Mahnen sie uns 
nicht zum Innehalten – und lassen wir uns 
darauf ein? Tragen nicht Menschen wie 
du und ich ihre Anliegen von jeher dort-
hin? Kümmern sich nicht um jedes Mar-

terl, jeden Bildstock und jedes Wegkreuz 
Menschen völlig selbstlos, damit es erhal-
ten bleibt und geschmückt wird? Um die-
sen Hintergrund zu beleuchten, lädt das 
Team der Topothek Raxendorf unter der 
Leitung von Josef Auferbauer zu einem 
Bilder- und Erzählabend ein. Gemeinsam 
soll dabei den Geschichten hinter diesen 
Wegzeichen nachgespürt, Vergessenes in 
Erinnerung gerufen und Neues entdeckt 
werden. 
Im Anschluss bietet der Abend Gelegen-
heit zum persönlichen Austausch über 
persönliche Erinnerungen und regiona-
le Besonderheiten der Kleindenkmäler.

Fotos herzlich willkommen
Das Team freut sich über alte und neue 
Fotos – ob im Schuhkarton, im Fotoalbum 
oder direkt in der Hand. Jede Aufnahme 
hilft , die Topothek mit derzeit über 1.200 
Fotos und über 20 Videos weiter zu be-

reichern und ein noch lebendigeres Bild 
unserer Heimat zu schaff en.  q

GESCHICHTE   

BÜHNE RAXENDORF 

Der moderne Haus „FRAU“ 
Die Bühne Raxendorf lädt heuer zum zweiten Mal 
seit ihrer Gründung zu einer Theaterauff ührung ein.

Ab 30. Jänner zeigen die Laienschauspieler insgesamt 
sechs Vorstellungen des Stücks „Der moderne Haus 
‘Frau’“ im Turnsaal der Volksschule Raxendorf. Karten 
sind im Vorverkauf erhältlich (Erwachsene € 8, Kinder 
€ 4) bei Kathrin Dallinger unter 0664/5887508 (Mo–Fr 
17–19 Uhr oder bevorzugt per WhatsApp). q
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VERANSTALTUNGEN  
JÄNNER 2026
1.-5.                                               Sternsingeraktion 

in Heiligenblut/Braunegg

3. Sternsingeraktion 
in Lehsdorf/Afterbach

4. Dreikönigsfrühschoppen 
FF Raxendorf, FF Haus

6. Sternsingeraktion 
in Raxendorf und Zeining 

14. Bildervortrag „Marterl, Bildstöcke 
und Wegkreuze“ Topothek Raxendorf, 
VS Raxendorf, 19 Uhr

16. Seniorenschnapsen GH Mitterbauer 

17. Tischtennisturnier UTV Raxendorf
FF Haus Raxendorf, 16 Uhr 

30. Theater „Bühne Raxendorf“ 19 Uhr

31. Theater „Bühne Raxendorf“ 19 Uhr

FEBRUAR 2026
1.        Theater „Bühne Raxendorf“ 14 Uhr

6. Theater „Bühne Raxendorf“ 19 Uhr

7. Theater „Bühne Raxendorf“ 14 + 19 Uhr

7. FF Ball FF Braunegg, GH Mayer 

8. ÖKB Kränzchen Weiten und Umgebung, 
GH Mitterbauer, ab 11 Uhr 

14. Kindermaskenball FF Heiligenblut

15. Bratwürstlschmaus GH Mitterbauer

19. Natur im Garten Vortrag „Speisekam-
mer Naturgarten“ VS Raxendorf, 18.30 Uhr 

24. Saferinternet.at Vortrag VS Raxendorf

MÄRZ 2026
1. Fastensuppenessen Pfarre Raxendorf

1.                                              Blutspendetermin VS Raxendorf
9-12 und 13-15 Uhr

4. Vortrag „7 Sicherheiten, die Kinder 
und Erwachsene brauchen“, Bäuerinnen
VS Raxendorf, 19 Uhr 

8. Jugendmesse, KJ Raxendorf, Pfarrkirche 

12. VHS Vortrag „Bachblüten“ VS Raxendorf, 
18.30 Uhr

14. Flohmarkt Elternverein, VS Raxendorf

15. Fastensuppenessen Pfarre Heiligenblut  

27. Vortrag: „#Eltern: Sicher im digitalen 
Familienalltag“ VS Raxendorf, 16 Uhr

27. VHS Vortrag „Hausmittel“ 
VS Raxendorf, 18.30 Uhr 

28. Frühjahrsputz in der Gemeinde, 8 Uhr

28. Gesellschaftsschnapsen USV Raxendorf

30. VHS Vortrag „Mond und Gesundheit“ 
VS Raxendorf, 18.30 Uhr

APRIL 2026
12.   Kirtag in Zeining

24.-26. FF Fest Raxendorf
26. Pflanzentauschmarkt Gemeindeamt

MAI 2026
1.                                               Maibaumaufstellen in den Dörfern  
6. Muttertagsfeier Senioren, GH Mayer

13. FF Fest FF Heiligenblut

14. Juniorday USV, Sportplatz Raxendorf

14. Motorrad- und Quadweihe Biker-
freunde, Aussichtsplattform Braunegg  

16./17. FF Fest FF Heiligenblut

23.-25. Pfingstfest FF Braunegg 

24. Erstkommunion Pfarrkirche Raxendorf 

31. Jubelpaare/Dreifaltigkeitskirtag 
Heiligenblut  

31. Maiandacht Senioren 

JUNI 2026
13. Sport trifft Kultur Sportplatz Raxendorf 

19. Sonnenwende in Raxendorf und Braunegg 

20. Sonnenwende in Zeining 

27. Bezirks-FF-Leistungsbewerb FF Raxen-
dorf, Sportplatzgelände Raxendorf 

28. Lesefrühstück Bibliothek Raxendorf 

JULI 2026
2.   Abschlusskonzert der Musikschule 

Jauerling-Wachau in Mühldorf 

11. Nagelstockturnier MV Raxendorf, Bauhof 

12. Tag der Blasmusik/Kirtag MV Raxendorf 

19. Ananas-Cup UTV Raxendorf, Tennisplatz  

AUGUST 2026

7.-9.   Gartenfest KJ Raxendorf, Pfarrgarten

15. Kräuterweihe in Raxendorf/Heiligenblut

SEPTEMBER 2026
18.-20.                                               Sturmheuriger USV, Sportplatz

27. Erntedank in Heiligenblut 

OKTOBER 2026
3.                                        NÖ Zivilschutzprobealarm
4. Erntedank in Raxendorf  

4. Braunegger Schmankerlkirtag
und Wandertag DG Braunegg

9. Jubelfeier Senioren 

11. Erntedank in Braunegg 

17. Jubelpaarmesse Pfarre Raxendorf

26. Familienwandertag USV Raxendorf  

31. Halloweenparty FF Heiligenblut 

NOVEMBER 2026
13.   Laternenfest Elternverein Raxendorf 

28./29. Heiligenbluter Advent Wallfahrtskir-
che Heiligenblut 

DEZEMBER 2026
9.   Weihnachtsfeier Senioren, GH Mitterbauer

12. Advent-Treff Sportplatz 

19. Event im Advent DJ Zeining  

31. SIlvesterwanderung FF Heiligenblut nach 
Zehentegg mit anschl. Silvesterandacht 

 

TERMINE 

Veranstaltungskalender 2026

REGELMÄSSIGE TERMINE  
jeden 1. Freitag im Monat                        ab 16 Uhr
Pizzaabend im GH Mitterbauer Bestel-
lungen/Tischreservierungen (bis Mittag): 
0676/9421086 oder 0664/5233650
Termine 2026: 9. Jänner, 6. Februar, 6. März, 10. April, 8. 
Mai, 5. Juni, 3. Juli, 7. August, 4. September, 2. Oktober, 
6. November, 4. Dezember

jeden 3. Montag im Monat                               9 Uhr                                     
Mutter-Eltern-Beratung Gemeindeamt

jeden Donnerstag                                 16 bzw. 19 Uhr               
Damenturnen bzw. gemischtes Turnen mit 
Gabi Stadler, Turnsaal VS Raxendorf  

jeden Mittwoch                              19.30-20.30 Uhr
Antara mit Roland Kührer, Turnsaal VS Raxendorf 
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PRAKTISCHE ÄRZTE
Wochenend- und Feiertagsdienst ausschließlich in der 
Zeit von 8 bis 14 Uhr; Ordinati onsbetrieb von 9 bis 11 
Uhr - bitt e vereinbaren Sie in jedem Fall einen Termin!

Dr. Verena Aigner-Mitt ermaier     02758/7373
3654 Raxendorf 10                                           
Dr. Alexander Fakhouri                 02758/8383               
Hauptstraße 44 in 3653 Weiten
Dr. Franz Wurzer                            02758/2218                 
Untere Hauptstraße 8 in 3650 Pöggstall                                                                 
Gruppenpraxis Dr. Geyrhofer & Partner 
Münichreith 125 in 3662 Münichreith-Laim-
bach                                                   07413/7090
Dr. Peter Bräunlich                        07415/7400
Altenmarkt 18 in 3683 Yspertal  

DEZEMBER 2025
20./21. Dezember                        
Gruppenpraxis Dr. Geyrhofer & Partner  
24. Dezember                                       Heiliger Abend   
Dr. Peter Bräunlich 
25. Dezember                                            Christt ag   
Gruppenpraxis Dr. Geyrhofer & Partner
26. Dezember                                                Stefani   
Dr. Verena Aigner-Mitt ermaier
27./28. Dezember                                                                                                                 
Dr. Peter Bräunlich
31. Dezember                                              Silvester                    
Dr. Verena Aigner-Mitt ermaier

JÄNNER 2025
1. Jänner         
Dr. Alexander Fakhouri    
3./4. Jänner
Dr. Franz Wurzer     
6. Jänner                                          Heilige Drei Könige                             
Dr. Peter Bräunlich    
10./11. Jänner                                                  
Gruppenpraxis Dr. Geyrhofer & Partner     
17./18. Jänner    
Dr. Verena Aigner-Mitt ermaier 
24./25. Jänner                                                                                       
Dr. Peter Bräunlich   
31. Jänner 
Gruppenpraxis Dr. Geyrhofer & Partner

FEBRUAR 2025
1. Februar                                                                                    
Gruppenpraxis Dr. Geyrhofer & Partner
7./8. Februar                         
Dr. Alexander Fakhouri 
14./15. Februar
Dr. Franz Wurzer 
21./22. Februar
Gruppenpraxis Dr. Geyrhofer & Partner  

GESUNDHEIT  

Ärztenotdienste Winter 2025/26

Raxendorf............Infostelle Gemeindeamt 
Braunegg.......................FF-Haus Ortsmitt e
Heiligenblut..........WC bei Wallfahrtskirche
Zeining..................Dorfgemeinschaft shaus
Aft erbach..............Dorfgemeinschaft shaus

Polizei ...............................................133 
Servicenummer Polizei...............059-133
Durch die Wahl der Servicenummer werden Sie, abhän-
gig von Ihrem Festnetz- oder Mobilfunkprovider, zu der 
nächstgelegenen Polizeidienststelle oder einer überge-
ordneten Leitstelle verbunden.
Rett ung ....................................................144
Feuerwehr ...............................................122 
Vergift ungsinformati on..............01/4064343
Krankentransportmeldung...................14844
Bergrett ung...............................................140 
Ärztenotruf................................................141 
Euronotruf ...............................................112
Frauenhelpline ........................0800/222555
Frauennotruf .................................01/71719
Telefonseelsorge ......................................142
Apothekendienst ...................................1455
Notruf für Gehörlose................0800/133133
Rat auf Draht.............................................147
Kinder-/Jugendanwalt................800/240264
ARBÖ.........................................................123
ÖAMTC......................................................120
Ö Gesundheitstelefon............................1450

NOTFALL   

Notrufnummern

FF Raxendorf                          0664/78140986
Kdt HBI Stefan Stadler  
FF Heiligenblut                    0676/9261477
Kdt  ABI Roland Barth
FF Braunegg                      0664/73426136
Kdt OBI Christoph Weissensteiner

Dr. Verena Aigner-Mitt ermaier
Montag..................................... 7.30 - 12 Uhr 
Dienstag.................................... 7.30 - 12 Uhr
Mitt woch........7.30 - 12 Uhr und 17 - 19 Uhr 
Freitag........................................7.30 - 12 Uhr
Terminvereinbarung: 02758/7373

Dr. Marina Alisova                                Zahnärzti n
Montag................................. 7.30 - 11.30 Uhr
Mitt woch ............................. 7.30 - 11.30 Uhr
Freitag ....................................... 7.30 - 12 Uhr
Terminvereinbarung: 0670/1860088

ÄRZTINNEN IN DER MARKTGEMEINDE

Die Ordinati on von Dr. Verena Aigner-Mitt ermaier 
ist von 2. bis 5. Jänner 2026 wegen Urlaubs 

geschlossen. 

Die Vertretung übernehmen die umliegenden Ärzte.

Die Ordinati on von Dr. Marina Alisova ist von 
23. Dezember 2025 bis einschließlich 6. Jänner 2026 

wegen Urlaubs geschlossen. 

ZAHNÄRZTE
Notdienste jeweils von 9-13 Uhr

DEZEMBER 2025
20./21. Dezember                        
Dr. Afsaneh Rehart                      07416/53553
Handel Mazze�   Weg 1 in 3250 Wieselburg
24.-26. Dezember                                   Weihnachten   
Dr. Mohammed Al Hammoud   0664/2108392
Kirchengasse 3 in 3680 Persenbeug
27./28. Dezember                                                               
Dr. Ulrike Binder                             02756/2575
Kirchenstraße 9 in 3243 St. Leonhard/Forst
31. Dezember                                              Silvester 
Dr. Andreas Cosma                       02732/74197
Hafenstraße 23 in 3500 Krems/Donau 

JÄNNER 2025
1. Jänner         
Dr. Andreas Cosma                       02732/74197
Hafenstraße 23 in 3500 Krems/Donau 
3./4. Jänner
Dr. Ulrike Binder                             02756/2575
Kirchenstraße 9 in 3243 St. Leonhard/Forst    
6. Jänner                                          Heilige Drei Könige                             
Dr. Manuel Danner                      02716/60479
Sparkassenstraße 3 in 3542 Gföhl 
10./11. Jänner                                                  
Dr. Manuel Danner                      02716/60479
Sparkassenstraße 3 in 3542 Gföhl     
17./18. Jänner    
Dr. Reza Homayuni                           07415/6450
Ysper 22 in 3683 Yspertal 
24./25. Jänner                                                                                       
Dr. Ekkehard Heil                      07482/42307
Gamingerstraße 31 in 3270 Scheibbs 
31. Jänner 
Dr. Marlene Becker                      02757/33340
Wienerstraße 6 in 3380 Pöchlarn 

FEBRUAR 2025
1. Februar                                                                                    
Dr. Marlene Becker                      02757/33340
Wienerstraße 6 in 3380 Pöchlarn 
7./8. Februar                         
Dr. Stefan Kiss                          02754/6235
Europaplatz 11 in 3382 Loosdorf 
14./15. Februar
Dr. Marlene Becker                      02757/33340
Wienerstraße 6 in 3380 Pöchlarn 
21./22. Februar
Dr. Bernhard Mann                          02734/2228
Anton-Bruckner-Str. 14 in 3550 Langenlois

DEFI-STANDORTE

FEUERWEHREN IM GEMEINDEGEBIET

Nächste Ordinati on: Mitt woch, 7.1.2026 ab 7.30 Uhr 
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